
Die Intention des Buches steckt schon 1im 1te Was muß geschehen, „damıt
(Grott kommt  .. Und in der Tat Bıttner mıt dieser Neuausgabe einıge unkte
heutiger christlicher ExIistenz, dıe der Verwirkliıchung des Wıllens (Gottes aufTden
entgegenstehen. Das macht dieses Buch mıt seinem Tast Jahre alten Hauptteil
L und herausfordernd Es konfrontiert den Leser mıt der Oorderung nach e1-
1ICT Bereıtschaft, dıe vernehmen wiıll, Wäas nach (jottes ıllen heute iun
ist. Das ware ein SIO. für weıte e1ıle der Geme1ninde Christi, sıch nıcht län-
SCI auf einem wertvollen Erbe als eiınem vermeınntlichen Ziel auszuruhen, sondern
65 In der egenwärtigen Sıtuation Ttuchtbar machen.

Als e1in weıterer, wesentlicher Gedanke se1 das Stichwort „Kamp
on in der erwendung dieser egrifflichkeıt WIT! klar Das eic Gottes ist
keıne harmlose ache, sondern Kampfgeschehen. Im Kampf die eITSC
über das Herz des Menschen geht F letztlıch dıe rage der Liebe Gott, eıne
Jebe, An welcher zuerst bedacht werden soll, Was dıe Rechte und Wahrheıiten
Gottes Sind““ Blumhardt ordnet diese Liebe der 131e ZU) Nächsten VOT

olfgang Bıttner macht diesen Weg der Ente1ignung des eigenen ens
als Weg (Gjottes auch für heutige Erneuerungsbestrebungen eltend. Dem Heraus-
geber ist hıer mıt Nachdruck zuzustiımmen, denn mıiıt diesem „„Gedanken Aaus dem
eic (jottes‘” zeichnet CT einen Weg, auf dem sıch das Gute seınen festen UZ in
dieser Welt zurückerobern könnte iıne Gemeinnschaft VON Menschen, die (jott be-
dingungslos ZUT Verfügung steht, durch die Gott wıirken kann (Blumhardt ennt das
„Zion‘), ware das nötıge Gegengewicht ZU Bösen, das sıch heute frech und of-
fensichtlich in dıeser Welt manıfestieren scheınt.

Es ist sicher nıcht möglıch und auch nıcht In der Absıcht Wolfgang 1ıtt-
NCIS, se1ıne Neuausgabe als „Patentrezept‘ für heute verstehen. Die und
Weıse, WI1Ie umnach den Plänen Gottes Tag und dıe Verheißungen (Got-
tes als relevante, lebensgestaltende Hoffnungen in se1ine e1ıt zıeht, g1bt jedoch
allen, dıe heute nach egen göttlıcher Erneuerung und Veränderung in ihrem
eigenen und darüber hınaus 1Im en VO  — Kırche, Staat und Gesellschaft
chen, wertvolle Anstöße Dem Herausgeber sSe1 ge daß BT diesem Leser-
kreıs dıe „Gedanken aus dem e1ic Gottes“ Ööffnet.

Andreas Loo0s

Bernhard McGinn/] ohn Meyendorff/Jean Leclercg, Hg Geschichte der christli-
chen Spiritualität. Band Von den nfängen 3hLs ZU. 172 Jahrhundert. Aus
dem Amerıkanıschen Von ST. Marıa Mechthild Miıt einer Eınführung für dıe
deutsche Ausgabe Von O0Sse TAaC ürzburg: Echter Verlag, 993 488 S
373 s/w-Abb  iıldungen, 78,-

Dieses Buch wendet sıch alle cNrıstlıcher Spirıtualität und iıhrer eschich-
Interessierten. Der vorlegende Band eiıner auf dre1 an angelegten
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Darstellung Von Entwicklungen und Ausprägungen CNrıistlicher Frömmuigkeıt
den Zeıtraum VO: 100 bIsS 200 Chr Ziel des Unternehmens

ist C5, in besonderer Weıise über dıe spirıtuelle Dımensıon des Glaubens und dıe
praxX1s pletatıs sowohl nach der hıstorıischen Seıte als auch nach der exıistentiel-
len edeuts  eıt undiıiert informiıeren. Die als Grundsatzartık: VO| inter-
natıonal ausgewlesenen Fachleuten ihres Bereichs verfaßten Eınzelbeıiträge Ssınd

geschrıeben, daß sowohl der Experte als auch der interessierte aıle dUus der
Lektüre aC  1C und persönlıch viel Gewıinn ziehen wiıird. In diese In Öökumen1-
scher Zusammenarbeit erfaßte „Gesamtdarstellung in Monographien“ bringen
dıe einzelnen Autoren dıe intıme Kenntnis Von Theologıe und römmıigkeıt iıh-
IOr jeweılıgen Tradıtion mıt eın Dem evangelıschen bzw evangelıkalen Leser
wiırd 1Im ersten Band kenntnisreich dıe In der ege 1Ur in rundzügen und
me1st verzerTtt bekannte ITheologıe und elebte Frömmuigkeıt des „Iinsteren Miıt-
telalters‘‘ nahegebracht, eın Zeıtraum, der ın der evangelıschen Kırchenge-
schichtsschreibung me1lst chnell übersprungen wiırd. In den Darlegungen wırd
1n besonderer Weılse auf dıe unterschıiedlichen Entwıicklungen und Ausprägun-
SCH in der ()st- und Westkirche eingegangen

Wıe der 1te des Gesamtwerkes aussagt, geht eiıne Geschichte der
Spırıtualität", ıIn welche dıe Autoren darstellen: einführen. S1e lenken denC
auf konkrete Menschen, Bewegungen und een des Frömmıigkeıtslebens, auf
das, W ds> lebendig Ist und W al. Uurc dıe induktiv-hıstorische Beschreibung der
Phänomene und damıt cdie ähe ZUT Lebenswirklichkeit kommt dıe exIistentielle
Dımensıon stärker ZU Iragen, Was dem egens mehr entspricht als eıne
theoretisch-abstrakte und kritisch-distanzierte Behandlung. Der C wırd VOT
em auf dıe lebensmäßigen Wırkungen VON Lehraussagen gerichtet, auf die
Gestaltwerdung des aubens Damıt wırd der Aspekt des „Aszetischen“, der
Reflexion VOonNn Frömmuigkeıt, aufgegriffen, eiıner VOT em den Ordensschu-
len gele  en selbständıgen theologischen Dıszıplın. In der evangelıschen Iheo-
og1e ist dıe Glaube, Frömmıigkeıt, re und Kırche verbindende Betrach-
tungsweıse seı1ıt dem Anfang des ausgefallen und hat dıe Ratıo
einselıt1g-verengend dıe erhan Miıt ausgelöst Urc dıe Heraus-
forderungen der Relıgiosıität der etzten Tre und Jahrzehnte bemüht
INan sıch auch hıer inzwıschen verstärkt eiıne 1ederaufnahme der „Aszetık
oder der Tre VO CNrıstliıchen Leben‘‘ Zu diesem Unterfangen elstet auch
das vorliegende Werk einen wichtigen Beıtrag.

Den beıden auptte1ılen wiırd ein Kapıtel über dıe Wechselwirkung Von

„Heiliger Schrift und Spiritualität “ vorangestellt. Va werden darın auch dıe
unterschıiedlichen interpretatorischen und exegetischen Zugangsversuche ZUT

eıligen chriıft In dem behandelten Zeıtraum dargestellt.
Der Hauptteıil „Perioden und Bewegungen“ nthält die Abschnitte

„Die frühchristliche Gemeıinde‘“, „„Gnostische Spiırıtualität‘, „Die geistliche
Botschaft der Kırchenväter‘“, „Mönchtum und Askese‘“, „Dıie Aufstieg-Spiritua-
Lıtät des Pseudo-Dionysius” (von er auf schärfste abgelehnt!), „„Chrısten-
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{U:  z und kulturelle Vıelgestaltigkeıit” syrısch, eIlsC. germanısch), ‚„Dıie DIC-
gorlanısche eIiorm  .. SOWIE „„Die relıg1öse Welt des Jahrhunderts‘‘

Im zweıten Hauptteıil werden wichtige „IThemen und Werte“ des geistliıchen
Lebens der ersten ZWO Jahrhunderte des christlıchen auDens untersucht, dıe
Z Grundbestand erT Chrıisten gehören, WI1Ee ‚„Dıie Bedeutung Chrıst_””, „Die
Dreiemigkeit““, „Der Mensch als Abbild Gottes’””, na Die Augustinische
Grundlegung”‘, „Lturgie und Spirıtualität"”, one und Kunst‘, „„Weısen des
(Gebetes und der Kontemplatıon"‘; wobe1l aqußer 1M Kapıtel über dıe na Je-
weiıls e Entwicklung 1mM Osten und Westen einander gegenübergestellt wIrd.
Den SC bılden die Abschnıiıtte „Jungfräulichkeıit in der frühen Kırche",
‚„‚Geıistlıche Führung” und „Die Praxıs des chrıistlıchen Lebens Die der
Lalen‘“‘. Eın Sach- und Personenregister rundet den ersten Band des verdienst-
vollen Gesamtunternehmens einer „‚Geschichte der Spiırıtualıität" ab

Man darf gespannt se1n auf dıie Darstellung der Spirıtualität der reformator1-
schen und täuferischen bzw späteren erwecklıchen ewegungen hıs ın dıe Gie-
genwart ın den beiıden Folgebänden und darauf, ob über dıe rein darstellende
Behandlung verschiedenartigster (ZT auch häretischer) Frömmigkeiten hiınaus
d| Ende auch Grenzmarkıerungen des Chrıistlıchen bzw Schriftgemäßen und
Kriterien ZUT gerade auch 1m Bereıich der Spiırıtualıtät gebotenen „Untersche1-
dung der (je1lister‘‘ gegeben werden.

SKAF Föller

Lewis. 4Gültiges und Endgültiges: ESSays zeitgemähen und unzelitg2e-
mähen Fragen. asel, Gileßen Brunnen, 9972 170 S , 19,80

Obwohl Lewı1s bereıits VOT mehr als 3() Jahren verstorben Ist, erscheınen
immer noch NCUEC Bücher, dıe als Verfasser selinen Namen alter Hoo-
PCTI, der den Nachlaß Von LewI1s verwaltet, sammelt se1it Jahren mıt le1
und Akrıbie Aufsätze, Vorträge und Artıkel des englıschen Bestseller-Autors
und ermöglıcht SOomı1t Neuerscheinungen, über deren Veröffentlichung die zahl-
reichen (3 Lewı1is-Fans In en f Welt vermutlich glücklıcher Sınd, qals CS der
Autor selbst SCWECSCH ware

uch beim vorlıegenden Buch handelt 6S sıch eınen derartıgen Sammel-
band Er nthält eine Auswahl VON Essays aus verschıedenen englıschen eröf-
fentlichungen, dıe in den ahren 1971 bıs 1987 erschıenen Sınd und sorgfältiger
übersetzt wurden als ahnlıche Lew1s-Ausgaben der Vergangenheıt, für dıe
evangelıkale Verlage verantwortlich

Inhaltlıch sınd die Beıträge des Buches bunt gemischt: CS andelt sıch unnn
Aufsätze und Stellungnahmen VON Lewiıs theologıschen, ethischen und lıte-
rarıschen Fragen. Der Untertitel verra bereı1ts, daß viele der aufgeworfenen
Fragen sehr zeıtgebunden und INn der uellen Problematı Englands VOT und
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